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Neue Gasleitung soll die Saar unterqueren 
Saarbrücken (red) Die Creos Deutschland GmbH baut für rund 5 Millionen Euro eine 
neue, rund 3,8 km lange Gasleitung (DN 300) vom Stiftswald in St. Arnual bis zur 
Bismarckstraße, wofür eine Unterquerung der Saar notwendig ist. Das teilt die Creos 
GmbH mit.  
Die Baumaßnahme teilt sich – laut Creos – in drei Bauabschnitte. Die erste 
Bauphase starte im Juni dieses Jahres und sehe die Verlegung der Leitung von der 
Saargemünder Straße bis zum Bereich Stiftswald vor. Im zweiten Bauabschnitt – 
Beginn Winter 2019 – sei geplant, die Leitung von der Saargemünder Straße bis zur 
Bismarckstraße im Bereich Ostspange zu führen. Die technisch anspruchsvollste 
Tätigkeit stehe in der dritten Bauphase an und sei für den Herbst vorgesehen. Dann 
solle die Gasleitung mittels einer sogenannten HDD-Bohrung unter der Saar verlegt 
werden. 
 Die Planungen laufen – laut Creos – auf Hochtouren. Erste Maßnahmen wie die 
Vorbereitung des Terrains seien in diesem Bereich bereits durchgeführt worden. 
Creos verfüge über umfangreiches technisches Know-how und über Erfahrung bei 
der Durchführung solcher Baumaßnahmen. Nachhaltigkeit, Transparenz sowie eine 
enge Abstimmung mit den entsprechenden Stellen würden dabei großgeschrieben. 
Die Baumaßnahme werde voraussichtlich im Sommer 2020 abgeschlossen werden. 
Weitere Infos bietet Creos auf seiner Inernetseite an. 
www.creos-net.de 
 


